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Bülacher  

Totentanz 
 

Dem Tod und dem Leben  

ins Auge blicken. 
 

Ausstellung mit Fotos von Anja Niederhauser  
 

8. bis 14. März 2025  

Reformierte Kirche Bülach 

 

www.refkirchebuelach.ch 

 

 

Kontakt / Informationen 

Pfarrerin Rahel Graf, Telefon 043 411 41 62,  

rahel.graf@refkirchebuelach.ch 

www.refkirchebuelach.ch 



 

 

Bülacher Totentanz 
Dem Tod und dem Leben ins Auge blicken. 

 
Sässe Ihnen der Tod gegenüber und Sie könnten ihm eine Frage stellen  

oder ihm etwas sagen: was wäre das? 

«Ist es vorherbestimmt, wann ich sterbe?» 

«Bitte umarme mich, wenn es soweit ist. Ich will keine Angst vor Dir haben 

müssen.» 

«Du kommst zu früh.» 

 

 

Ausstellung 

18 Menschen haben mit Anja Niederhauser über Sterben und Tod gesprochen, 

haben erzählt, wie sie das Sterben von nahen Menschen erlebt haben, was sie 

im Leben umtreibt und wie sie sich das Jenseits vorstellen. 

 

Die Fotos, die als Abschluss der Gespräche entstanden, sind weniger an den 

neuzeitlichen Totentanz angelehnt, als anfangs gedacht. Sie sollen das Ge-

spräch widerspiegeln. So kam es zu achtzehn ganz unterschiedlichen Porträts. 

 

Die Ausstellung ist eine Einladung, sich mit den Fragen auseinanderzusetzen, 

die landläufig als unangenehm klassiert werden. Es steckt in ihnen eine grosse 

Chance, sich selbst und den Menschen, denen man sich anvertraut, näher zu 

kommen. Sich besser kennenzulernen. Was möchte ich weitergeben? Was ist 

mir wichtig? 

Zur Künstlerin 
 

 

 

Anja Niederhauser ist Theologin, Psychologin 

und Künstlerin. In ihrer Arbeit setzt sie sich mit 

Sterben, Tod und Trauer, mit dem Göttlichen 

und dem Monströsen auseinander. Sie führt 

durch den ganzen Prozess vom sorgfältigen 

Gespräch bis hin zum Fotoporträt, wo sie selbst 

den Tod verkörpert. Das ist auch für die 

Künstlerin einigermassen auf-regend und sie 

freut sich auf mutige und offene Begegnungen. 

 

 

Programm / Öffnungszeiten 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.30 bis 20.00 Uhr,   

 Sonntag von 11.00 bis 17.30 Uhr 

Vernissage: 8. März um 18.00 Uhr 
 

Mit Ansprache von Regula Hoch, Präsidentin der  

Kirchenpflege und Reto Bühler, Leiter des Friedhof  

Forums der Stadt Zürich 

Gottesdienst: 9. März um 10.00 Uhr 

Finissage: 14. März um 18.00 Uhr 

 

 

Eintritt frei / Kollekte 

 


